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Tag der Freien Schulen in Berlin, 23. September 2018 
 
Auf Initiative der Arbeitsgemeinschaft „Schulen in freier Trägerschaft Berlin“ entstand das Konzept zum 
„Tag der Freien Schulen“ im Jahr 2003 und findet auch in diesem Jahr seine Fortsetzung. Die 
Arbeitsgemeinschaft wird derzeit koordiniert durch Frau Dr. Martina Köppen, Erzbistum Berlin, Herrn 
Dr. Detlef Hardorp, schulpolitischer Sprecher der Waldorfschulen, Herrn Frank Olie, Evangelische 
Schulstiftung in der EKBO, Herrn Roland Kern, DaKS e.V., Herrn Torsten Wischnewski-Ruschin, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband, Pater Tobias Zimmermann SJ, Rektor des Canisius Kollegs, Herrn 
Andreas Wegener, Geschäftsführer der Stiftung Private Kant-Schulen gGmbH und Vorstands-
vorsitzender des VDP Berlin/Brandenburg und hat es sich zum Ziel gemacht, den Tag der Freien 
Schulen Berlin zu einem festen Bestandteil des Berliner Kalenders zu machen.  
 

Schulen in freier Trägerschaft eröffneten diese Veranstaltungsreihe 2003 unter der Überschrift „Wir 
sind so frei!“, um ihre Bildungsangebote der Berliner Öffentlichkeit näher zu bringen. Die Resonanz 

war überwältigend und so beschloss die Arbeitsgemeinschaft diese Veranstaltungsreihe zu einem 
festen Termin zu machen.  
Fortan wurde jedes Jahr unter ein bestimmtes Motto gestellt, das in seiner Assoziation immer auch ein 
Schulfach widerspiegelte und sich als roter Faden durch alle Veranstaltungen zog. So hieß das Motto 
des Jahres 2004 „Mit uns können sie rechnen!“ und stellte die Mathematik in all ihren Facetten in den 
Mittelpunkt. Das Jahr 2005 stand im Zeichen der Sprache, das Motto lautete „Haben Sie Worte!“ und 
mit “Freie Schulen bewegen" wurde das Jahr 2006 dem Sport gewidmet, passend zur WM. Mit “Hast 
Du Töne!“ ging es 2007 weiter. Im Jahr 2008 rückten die Naturwissenschaften mit dem Motto "Hier 
stimmt die Chemie!" in den Mittelpunkt und im Jahr 2009 stand das Schulfach Kunst mit "Wir fallen aus 
dem Rahmen!" im Vordergrund. Das Jahr 2010 wurde durch das Motto “Wir schreiben Geschichte“ 
geprägt und 2011 luden wir ein unter dem Motto „Wir machen Theater!“. 2012 stellten wir mit „Wissen, 
wo‘s langgeht...“ das Schulfach Erdkunde in den Fokus und 2013 hieß es passend zur Bundestagswahl 
„Sie haben die Wahl!“. 2014 lautete das Motto „Wir sind vernetzt“ und thematisierte das Schulfach 
IT/EDV/Medien. Mit „Unternehmen wir Schule!“ drehte sich alles um das Schwerpunktthema 
WAT/Sachunterricht/Berufsvorbereitung/Wirtschaftslehre. 2016 lautete das Motto „Für’s Leben lernen“. 
Im Jahr 201 dreht sich alles um die (Fremd-)Sprachen unter dem Motto „Sprachen öffnen Welten“. 
 
Freie Schulen wollen zeigen, dass sie Teil der Berliner Bildungslandschaft sind, nämlich 
öffentliche Schule in freier Trägerschaft. Hierbei sollen insbesondere die Vielfalt und die Qualität 
privater Bildungseinrichtungen in den Vordergrund gerückt werden. Immerhin erfreuen sich 
Schulen in freier Trägerschaft großer Nachfrage, jedoch sind Informationen für viele 
Interessierte oft nur schwer zugänglich. Deshalb erscheint jedes Jahr eine Broschüre mit 
Kurzportraits aller am Tag der Freien Schulen teilnehmenden Ersatzschulen.  
 
Die vorangegangenen Jahre haben gezeigt, dass Bedarf besteht, die Bildungsangebote der Schulen in 
freier Trägerschaft der Öffentlichkeit näherzubringen, sie sichtbarer zu machen und als Alternative für 
Kinder aller Gesellschaftsschichten vorzustellen. Im Jahr 2015 schlossen sich dieser Idee weitere 
Bundesländer an und machten den Tag der Freien Schulen zu einer überregionalen Veranstaltung.  
 
 
Am 23.09.2018 (und darüber hinaus) möchten sich die freien Schulen Berlins erneut der Berliner 
Öffentlichkeit stellen. Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr die Fächer Religion und Ethik. 
 
 

Das Motto 2018 lautet: Ist das zu glauben?! 
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Wie schon in den Vorjahren, wird es verschiedene Kernveranstaltungen geben: 
 
 
Bildungsmarkt – 23.09.2018, 13.00 bis 16.00 Uhr  
Evangelische Akademie zu Berlin, Charlottenstr. 53/54, 10117 Berlin 
Der Bildungsmarkt führt Bildungsvertreter allgemeinbildender Schulen in all ihrer Vielfalt mit 
Informationstischen zusammen. Hier informieren Schulleiter, Lehrkräfte und mitunter auch Eltern und 
Schüler über die sehr unterschiedlichen Schulen, Schwerpunkte und Bildungsprogramme.  
Darüber hinaus ist eine aktualisierte Fassung einer gemeinsamen Schulbroschüre erhältlich, die die 
vielfältigen Bildungsangebote freier Schulen anschaulich darstellt. Eine empfehlenswerte Informations-
quelle für bildungsinteressierte Eltern.   
 
 

Bildungsdebatte – 05.10.2018, 19.00 Uhr 
Ev. Schule Berlin Zentrum, Wallstr. 32, 10179 Berlin 
Die AGFS Berlin und Eltern freier Schulen sprechen mit den Schirmherren und Vertreter/innen aus 
Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Kultur über eine an den Schwerpunkt bzw. das Motto angelehnte 
Frage „Schule und Gesellschaft – Welche Werte sind (uns) wichtig?!“.  

 
 
Gala – Sonntag, 14.10.2017, 11.00 Uhr 
Kammerspiele des Deutschen Theaters, Schumannstraße 13a, 10117 Berlin 
Gemeinsam mit dem Deutschen Theater werden kulturelle Beiträge aus verschiedenen freien Schulen 
auf einer richtigen Bühne, nämlich den Kammerspielen im Deutschen Theater, präsentiert. Es geht 
darum die Vielfalt der Bildungsangebote freier Schulen zu verdeutlichen. Gleichzeitig soll möglichst das 
Motto widergespiegelt werden. Die einzelnen Beiträge verstehen sich dabei als Extrakte des 
Schulalltages. Jeder teilnehmenden Schule stehen ca. 5-10 Minuten zur Verfügung.     
Eltern, Schüler, Lehrkräfte und Bildungsinteressierte sind herzlich eingeladen. Karten können bei der 
Gesamtkoordination per E-Mail angefordert werden, info@freie-schulen-berlin.de.   

 
 
Ortstermine  
Rund um den 23.09.2018 öffnen freie Schulen ihre Häuser und bieten geneigten Besuchern Einblicke 
in ihre Arbeit. Ortstermine werden u.a. auch genutzt, um politische Mandatsträger des jeweiligen 
Bezirkes in die Schule einzuladen und ihnen die eigene Bildungsarbeit vorzustellen. Eine gute 
Gelegenheit zu zeigen, welche Bedeutung Religion und/oder Ethik im Schulalltag der jeweiligen Schule 
haben.  
 
 
 
Ansprechpartnerin bei Rückfragen oder Anregungen, dem Wunsch nach mehr Informationen zu 
einzelnen Veranstaltungen oder zum Tag der Freien Schulen im Allgemeinen ist  
 
Angela Wittmann  
Gesamtkoordination "Tag der Freien Schulen Berlin"  
Stiftung Private Kant-Schulen gGmbH  
Telefon 82 00 77 750  
E-Mail wittmann@private-kant-schulen.de 
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